
Liebe Mitglieder und Freunde  
des Musikvereins Sinzheim!
Ich begrüße Sie herzlich zur neuen Ausga-
be des MVS-Boten!
Im Jahre 1998 trat ich nach einem berufs-
bedingten Umzug in den Musikverein Sinz-
heim ein. Zuvor hatte ich bereits 23 Jah-
re lang beim Musikverein Gorxheimertal 
(südöstlich von Weinheim) das Schlagzeug 
gespielt. Bereits ein Jahr später wurde ich 
als Beisitzer in die Vorstandschaft des MVS 
gewählt, 2008 übernahm ich das Amt des 
stellvertretenden Schriftführers. Seit 2010 
bin ich erster Schriftführer und verwalte die 
Mitgliederdatei mit einem verbandsweit ein-
gesetzten Programm.
Im April 2016 wurde ich für 40-jährige Mit-
gliedschaft im Blasmusikverband  Mittelba-
den mit der goldenen Ehrennadel ausge-
zeichnet und zum Ehrenmitglied des MV 
Sinzheim ernannt.
In den 20 Jahren meiner aktiven Mitglied-
schaft durfte ich an zahlreichen vereinsin-
ternen Konzerten sowie vielen Auftritten 
innerhalb und außerhalb unserer Gemein-
de mitwirken. Als „Zugezogener“ konnte 
ich mir ein Bild machen vom beachtlichen  
Ausbildungsstand der aktiven Musikerin-
nen und Musiker.
Besonders gerne denke ich an nahezu le-
gendäre Heckenfeste, zünftige Egermeis-
ter-Abende, zahlreiche Sternenreise-Kon-
zerte zur Einstimmung in den Advent und 
nicht zuletzt  das Gemeinschaftskonzert mit 
dem MGV „Sängerlust“ Kartung im vergan-
genen Oktober sowie das 2017 gegebene 
Rockkonzert „MV Sinze rockt“. Dessen 
Neuauflage im April dieses Jahres wird si-
cher wieder zahlreiche Besucher anlocken. 
Dazu lade ich Sie herzlich ein!
Nun wünsche ich Ihnen viel Vergnügen 
beim Stöbern im neuen MVS-Boten.

Ihr Thomas Beutel,   Schriftführer

Sprichwörtlich „heiß“ ging es beim ersten Konzert „MV Sinze rockt“ im Sommer 2017 
in der AHG-Halle in der Industriestraße zu. Die hohen Temperaturen und die  Musi-
ker des MV Sinzheim sorgten neben Hubers Partyband für eine „heiße Stimmung“. 
Das Orchester kommt nun dem Wunsch der vielen hundert Besucher nach, die fre-
netisch eine Wiederholung des Konzertabends forderten.
Am 27. April ist es soweit. In aufgelockerter Atmosphäre werden die Musikerinnen 
und Musiker des MVS zusammen mit Hubers Partyband wieder für ein „rockiges“ 
Erlebnis sorgen. Die Stimme von Silke Duganzik, Sängerin einer Cover-Band, wird 
neben den Musikern die 800 bis 1.000 Gäste begeistern, die erwartet werden. 
Mit rund 15 Titeln aus der Rock- und Popgeschichte zeigt der MV Sinzheim, dass 
neben der traditionellen und symphonischen Blasmusik auch „fetzige“ Musik ihren 
Platz haben darf und freut sich auf ein weiteres „heißes“ Konzert bei angenehmeren 
Temperaturen!

BoteMVS
Für Mitglieder, Freunde und Gönner  

des Musikvereins Sinzheim e.V.5. Ausgabe | April 2019

Der Musikverein sinzheiM e.v. 
präsentiert

Mit Der 
thoMas huber partybanD

unter Der Leitung von

siMon huck

beginn: 19.30 uhr |  einLass: 18.30 uhr

ahg autohaus sinzheiM  |  inDustriestrasse 14
eintritt: abenDkasse 10 €  |  vvk 9 €

vvk: schreibwaren waLter & voLksbank sinzheiM

JugenDkapeLLe unter  
Der Leitung von

patrick pirih



Die Egermeister-Musikanten des Musikvereins Sinzheim sind wie-
der „heiß“ auf den kommenden Egermeister-Abend am 8. Juni 2019.
Seit rund 13 Jahren sind die 15 Musikerinnen und Musiker, die alle 
dem großen Orchester des MV Sinzheim angehören, Garant für 
einen stimmungsvollen Blasmusikabend par excellence. Zur Ves-
perzeit bringt die Gastkapelle „Schießpulver“ aus Ottersweier die 
Gäste auf den richtigen Level. Dann legen die „Egermeister“ richtig 
los und Frontmann Siegfried Schmich wird wie gewohnt dem Publi-
kum „einheizen“. Erleben Sie zusammen mit Ihren Freunden einen 
unvergesslichen Abend mit den „Egermeistern“.

Die erfolgreiche Jugendarbeit des Musikvereins Sinzheim trägt 
reiche Früchte. Gleich 13 Jungmusiker wurden am 25. November 
2018 im Benazetsaal des Kurhauses Baden-Baden  mit dem Jung-
musikerleistungsabzeichen (JMLA) ausgezeichnet. Von 49 Blas-
musikvereinen des Verbandes mit insgesamt 168 Jugendlichen, 
welche die Prüfung bestanden, stellte der MV Sinzheim die größte 
Gruppe der Geehrten. 
Über das JMLA in Gold freute sich Luisa Wendle (Klarinette). Sie 
hatte die Prüfung an der Akademie in Staufen abgelegt. Mit dem 
silbernen Abzeichen wurden Leonie Schechinger (Querflöte), Yann 
Vogel (Posaune), Vivien Matt (Klarinette), Felix Halpaus (Horn), 
Jakob Amann (Saxophon) und Tabea Rauchfuß (Tuba) geehrt. 
Das Abzeichen in Bronze erhielten Noah Mußler (Saxophon), Leni 
Lott und Annika Rauchfuß (Horn), Torben Schmidt und Finn Huck 
(Trompete) sowie Johannes Huber (Posaune).
Der Musikverein Sinzheim gratuliert den Jungmusikern für ihre 
hervorragende Leistung und dankt den Ausbildern sowie den 
MVS-Aktiven für die Vorbereitung der Nachwuchsmusiker auf die 
JMLA-Prüfung.  

Bläserklasse besteht Junior-Abzeichen

 8. Juni 2019: Egermeister-Abend 
 in der Fremersberghalle

 Erfolgreiches Gemeinschaftskonzert

Jungmusiker-Leistungsabzeichen

Mit großem Erfolg legten elf junge Nachwuchsmusiker im Spätjahr 
2018 das Junior-Abzeichen, also die Vorstufe des Jungmusiker-Leis-
tungsabzeichens in Bronze, ab. Damit erwarben sie die „Eintritts-
karte“ für die Jugendkapelle. Seit 2016 lernten sie in der zweiten 
Bläserklasse das Musikzieren im Ensemble bei Cindy Huck. Die er-
fahrenen Musikerinnen Beate Schmidt und Luisa Wendle hatten die 
theoretische Prüfung abgenommen. Bei den Jugendleitern Caroline 
Humbert und Tobias Deubel war das Beherrschen des Instrumentes 
gefragt. Die Prüflinge waren Anna Salem und Klara Hieke (Querflö-
te), Jennifer Hillert und Luca Heck (Trompete), Sina Kühn und Cora 
Scheible (Klarinette), Felix Ernst (Schlagzeug), Adrian Ernst und 
Juliane Huber (Saxophon), Vivienne Schulz (Horn) und Anna Ernst 
(Posaune). 
Foto - hinten v.l.:  Ralf Schmidt, Caroline Humbert, Vanessa Boos, 
Tobias Deubel

Nahezu 1.000 Besucher waren am 6. Oktober 2018 in die Sporthalle 
der Fremersberghalle geströmt, um dem Gemeinschaftskonzert des 
Musikvereins Sinzheim und dem MGV „Sängerlust“ zu lauschen. 
Drei Chöre des MGV „Sängerlust“ Kartung sowie die Jugendkapelle 
unter der Leitung von Patrick Pirih und das Stammorchester des 
Musikvereins, dirigiert von Simon Huck, hatten sich monatelang auf 
das Gemeinschaftskonzert vorbereitet. Siegfried Schmich hatte die 
Aufgabe des Moderators übernommen. Neben den beeindrucken-
den gesanglichen und musikalischen Darbietungen rundeten visuel-
le Hintergrundmotive den Konzertabend ab.



E 06.04. Maler Hauser Vimbuch
J/M 27.04. MV Sinze rockt
M 30.04. Maibaumstellen Feuerwehr
B/J 12.05. Muttertagskonzert
M 17.05.  Gottesdienst / Totengedenken
V 17.05. Jahreshauptversammlumg
E 19.05. Geroldsauer Mühle
M 26.05. Patrozinium Kartung
M 26.05. Festzeltkonzert Kehl-Leutesheim
M 30.05. Bußackerfest Baden-Baden
E 01.06. Mittelalterl. Winzertage Steinbach
E 08.06 Egermeister-Abend
J 29.06. Pfarrfest
M 07.07.  Festumzug B.-B.-Lichtental
B/J 27.07.  Heckefeschd  1
B/J 02.08. Heckefeschd  2
M 29.07. Musikfest Ringelbach
E 06.09. Zwetschgenfest Bühl
E 28.09. OCV  Ooser Carneval Verein
E 03.10. Mosquitobar Baden-Baden
F 12.10. Altmetallsammlumg
E 12.10. Oktoberfest Weitenung
M 13.10. Wendelinusritt Leiberstung 
M 03.11. Bezirkskonzert Bühl Neuer Markt
B/J 10.11.  Jugendnachmittag Fremersberghalle
M 01.12. Kirchenkonzert „Sternenreise“

• Änderungen vorbehalten

www.mv-sinzheim.de 

Stand:  10.03.2019
M  - Musikkapelle
J  - Jugendkapelle
B  - Bläserklasse
E  - Egermeister-Musikanten
F  - Förderverein
V  - Gesamtverein

 Termine / Auftritte 2019 Förderverein des Musikvereins Sinzheim e.V.
Workshops zur Vorbereitung des Musikerleistungsabzeichens 
und für die einzelnen Instrumentalgruppen des großen Orchesters
In diesem Jahr hat sich der 
Förderverein des MV Sinz-
heim auf die individuelle 
Förderung einzelner Grup-
pen fokussiert. Dabei folgt 
er seiner Satzung, nicht nur 
in der Darstellung und Ver-
netzung des Musikvereins 
nach außen, sondern eben 
auch nach innen für die 
Ausführenden zu wirken. 
Im Jahre 2018 wurden da-
bei zwei Ideen verwirklicht: 
die Vorbereitung der Teil-
nehmer an den Musikerleis-
tungsabzeichen im Bereich Gehörbildung und die instrumentale Förderung der einzelnen 
Instrumentengruppen der großen Kapelle.
Mit Herrn Ruven Wegner, einem Schulmusikstudenten der Musikhochschule Karlsruhe,  
hatte der Förderverein einen kompetenten und engagierten Pädagogen gewonnen, der 
in ca. zehn Terminen die Teilnehmer der Abzeichen in kurzweiliger, aber auch effektiver 
Form vorbereitete. Inhaltlich wurden bei den Terminen auch musikalische Randgebiete ge-
streift, so dass der vermittelte Lehrstoff über die reinen Fähigkeiten zur Umsetzung von ge-
hörten Tonfolgen oder Rhythmen in einen Notentext weit hinausgingen. Es hat den Beteilig-
ten nicht nur Spaß gemacht, alle haben die Prüfungen in diesem Bereich auch bestanden.
Für die instrumentale Individualförderung der Gruppen hatte bzw. hat der Förderverein 
(nicht alle Workshops sind bereits abgehalten) namhafte DozentInnen verpflichtet. Dies 
sind im Einzelnen: Caroline Wisser (Freiburg) Flöte, Sebastian Manz (Stuttgart) Klarinet-
te, Markus Rombach (Freiburg) Saxophon, Marc Noetzel (Sasbach) Horn, Stefan Grefig 
(Mainz) Trompete und Tenorhorn/Bariton, Prof. Werner Schrietter (Karlsruhe) Posaune, 
Prof. Dirk Hirthe (Karlsruhe) Tuba und Prof. Franz Lang (Trossingen) Schlaginstrumente.
Anders als bei früheren Workshops ging es diesmal nicht um die Vorbereitung des Reper-
toires für ein Konzert, sondern um die Verbesserung der instrumentalen Fähigkeiten, An-
regungen zur eigenen Weiterbildung, Literaturvorschläge und auch darum, in kommuni-
kativer Atmosphäre Fragen der Teilnehmer, Probleme am Instrument, das Wissen um die 
Funktionsweise einzelner Bereiche (z. B. Atmung, Stütze, richtiges Üben etc.) näher zu 
beleuchten. Die bislang abgehaltenen Workshops hatten unter den Musikern eine solche 
Resonanz, dass der Förderverein von einer Wiederholung ausgeht.    Prof. J. Demmler

Der frühere Dirigent Stefan Grefig war einer der Dozen-
ten des Workshops, der vom Förderverein getragen wird.

Herausgeber:
Musikverein Sinzheim e.V., April 2019
Layoutentwurf: Patricia Mast
Gestaltung, Texte, Fotos: Alois Huck
Druck: Naber & Rogge, Rheinmünster
Verantwortlich i.S. Presserecht: 
Ralf Schmidt, Vorstand

 Nachruf Walter Boos   Am 11. Dezember 2018 nahm der Musikverein 
Sinzheim Abschied von seinem verdienten Eh-
renmitglied Walter Boos. 
Am 18. März 1936 geboren, war er seit 1948 
aktives Mitglied im Verein. Über 50 Jahre lang 
war der Verstorbene am Tenorhorn aktiver und 
begeisterter Musiker. Dafür wurde er 1998 mit 
der Großen Goldenen Ehrennadel des Musik-
verbandes Mittelbaden ausgezeichnet. Bereits 
am 12. April 1991 hatte ihn der MV Sinzheim 
zum Ehrenmitglied ernannt. 
Walter Boos war aber nicht nur aktiver Musiker, 
er war über viele Jahre hinweg auch als Vor-
standsmitglied und Instrumentenwart tätig.
Walter Boos zählte zu der Generation Musiker, 
die den Verein in den 1960er, 70er und 80er 
Jahren entscheidend prägten. Als „Vollblutmu-

siker“ und Vorbild war er immer für seinen Mu-
sikverein Sinzheim da. Walter Boos lebte das 
Ehrenamt. In seiner aktiven Zeit wurden große 
Veränderungen auf den Weg gebracht, die er 
mit großer Freude und Begeisterung mitgestal-
tete. Musikalisch wandelte sich der Verein von 
der Marsch- und Polka-Kapelle zum modernen 
Blasorchester. Seine Lebensfreude, aber auch 
sein Humor, seine Menschlichkeit und seine of-
fene Art hinterließen im Verein Spuren.
Der Musikverein Sinzheim nimmt in großer 
Dankbarkeit Abschied von seinem Ehrenmit-
glied Walter Boos. Wir werden ihm ein ehren-
des Andenken bewahren. Unsere Anteilnahme 
gilt vor allem seiner Familie. 
Lieber Walter, ruhe in Frieden.
Deine Musikerfreunde



Bei der Weih-
nachtsfeier des 
MV Sinzheim wur-
de der ehemalige 
Vorsitzende Alois 
Huck zum Ehren-
mitglied ernannt. 
Mit stehenden 
Ovationen gratu-
lierten die Musiker 
dem Geehrten. 
Hucks Nachfolger, 
Ralf Schmidt, dessen Stellvertreter Klaus Hahn und Laudator Siegfried 
Schmich überreichten Huck die Ehrenurkunde. Sie war mit einer zusam-
mengepressten Trompete verziert, gleichsam symbolisch für den „Nichtmu-
siker“ Huck.
Schon der Vater des Geehrten, Alois Huck sen., sei von 1952 bis 1958 
Vorstand des MV Sinzheim gewesen. Vor 44 Jahren sei Alois Huck (jun.) 
Mitglied des MV Sinzheim geworden, so Siegfried Schmich weiter. Seither 
sei Huck vor allem fotografierend für den Verein tätig gewesen, denn „Alois 
Huck ohne Kamera gibt es eigentlich nicht“, schmunzelte er. Hucks Sohn 
Simon wurde als drei Wochen altes Baby Vereinsmitglied und sei seit fast 
vier Jahren Dirigent des Musikvereins. „So ist der Name Huck seit drei Ge-
nerationen mit dem Verein eng verbunden“, meinte Schmich.
In Alois Hucks Zeit als Vorstand von 2008 bis 2014 habe der Musikverein 
unter anderem die Außenwirkung modernisiert, für die Jugendarbeit ein 
neues Konzept entwickelt und die Altmetallsammlung eingeführt, die eine 
wichtige Finanzsäule geworden sei. Seit zwei Jahren gestalte der Geehrte 
mit viel Engagement den „MVS-Boten“, die halbjährlich erscheinende Mit-
gliederinfo, erinnerte Siegfried Schmich die Musikerfamilie. 

 Nathalie Theiss übergibt Jugendleitung

Volksbank stiftet 4.500  €

Über eine unerwartete Spende freute 
sich MVS-Vorstand Ralf Schmidt, der 
zum Neujahrsempfang der Volksbank 
Baden-Baden/Rastatt ins Kurhaus ein-
geladen war. Mehr als 1.000 Gäste er-
lebten eine beeindruckende Veranstal-
tung im Benazet-Saal.
Thomas Pörings, der Vorstandsvorsit-
zende der Genossenschaftsbank, über-
reichte bei der Veranstaltung aus Mitteln 
der Volksbankstiftung an sechs Vereine 
bzw. Institutionen insgesamt 41.000 
Euro.
Auch der Musikverein Sinzheim war un-
ter den Spendenempfängern und konnte 
4.500 Euro entgegennehmen. „Kinder 
wachsen, aber Musikinstrumente nicht“, 
war dazu im Badischen Tagblatt zu le-
sen.
Der MV Sinzheim bedankt sich herzlich 
bei der Volksbank Baden-Baden/Rastatt 
für die großzügige Spende und wird den 
Betrag für die Anschaffung von neuen In-
strumenten einsetzen. Sie werden beim 
Muttertagskonzert der MVS-Jugend am 
12. Mai 2019 im Hof der Grundschule 
zum ersten Mal erklingen.

Die langjährige Ju-
gendleiterin Nat-
halie Theiss legte 
ihre Aufgabe in die 
Hände von Carolin 
Humbert und Tobias 
Deubel. Mit langan-
haltendem Beifall 
würdigten die Musi-
kerinnen und Musi-
ker ihr Engagement 
um den MVS-Nach-
wuchs. Ralf Schmidt streifte ihre Vita, bevor er zusammen mit 
seinem Stellvertreter Klaus Hahn ein Präsent übergab.
2003 kam Nathalie Theiss in die Jugendkapelle des Vereins. 
2005 stieg sie beim neuen Dirigent Stefan Grefik in das Orches-
ter ein. Seit 2006 bildet die Saxophonistin Jungmusiker aus und 
übernahm zusammen mit Isabell Seiler das Amt der Jugendlei-
tung. Nathalie Theiss gehörte dem Team an, das ein neues Aus-
bildungskonzept auf den Weg brachte. Als 2015 Isabell Seiler aus 
beruflichen Gründen ihr Amt abgab, wurde Nathalie Theiss von 
Carolin Humbert unterstützt. 
Neben den vielfältigen Aufgaben, welche die musikalische Aus-
bildung erfordern, gehören zahlreiche Freizeitaktivitäten wie 
Grillfeste, Kanufahrten, Bowling-Abend oder Übernachtung im 
Probelokal zu den Erlebnissen, welche die Kameradschaft und 
die Freundschaft unter den Jungmusikern erfolgreich fördern.

 Portrait Walter Urnauer

 Alois Huck zum Ehrenmitglied ernannt

Walter Urnauer ist 
beim MV Sinzheim 
der Konzertmeister, 
der bei Konzerten 
vom Dirigent persön-
lich begrüßt wird.
Als Zehnjähriger 
kam er zum Musik-
verein und trat in die 
Fußstapfen seines 
Vaters, dem Ehren-

mitglied Kurt. Auch seine Frau Tanja und 
beide Töchter sind aktive Musikerinnen. 
Walter Urnauer ist ein Allround-Talent. Vor 
20 Jahren schrieb er die Festschrift zum 
75-jährigen Jubiläum, er war Ausbilder, Mit-
glied des Festausschusses und Gründungs-
mitglied der „Egermeister“ des MVS. Bei 
den Egermeistern ist er „Ideenproduzent“. 
Er stellte Filme her und arrangierte schon 
musikalische „Bonbons“, die mit Bechern, 
Bierflaschen oder hölzernen Orgelpfeifen 
aufgeführt wurden.
Beim Kartunger Narrenclub war er 1991 
und 1992 Faschingsprinz, er ist Mitglied des 
Prinzenclubs und wurde 2015 mit dem Gol-
denen Löwen, der höchsten Auszeichnung 
im badisch-pfälzischen Karneval, geehrt.

Goldmusikerin Luisa Wendle
Das Bestehen des 
Jungmusikerleis-
tungsabzeichens 
(JMLA) in Gold ist 
eine herausragen-
de Leistung. Lui-
sa Wendle ist die 
jüngste „Goldmu-
sikerin“ des MVS.  
Herzlichen Glück-
wunsch!

Als Neunjährige begann sie bei Caroline 
Humbert das Spielen auf der Klarinette zu 
lernen. 2011 legte sie das JMLA in Bronze 
und 2013 in Silber ab. 
Seit 2008 ist Luisa Wendle Mitglied der 
Jugendkapelle, seit 2012 Mitglied des 
großen Orchesters und gehört seit 2014 
dem Bezirksjugendorchester des Bezirks 
Yburg-Windeck an. 
Im Jahr 2016 begann Luisa Wendle auch 
das Spielen auf dem Saxophon und bildet 
seit 2017 die Kinder der Bläserklassen 
an Klarinette und Saxophon aus. Im April 
2018 besuchte sie den einwöchigen Vor-
bereitungskurs für das JMLA in Gold bei 
der Musikakademie des Bundes Deutscher 
Blasmusikverbände in Staufen. 


